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Seilschwebebahn über den Züriciisee. Der Turm am rechten Ufer im Bau. Foto L. Beringer, Zürich
Entwurf: Ing. R. Becker (Buss A. G., Basel) und J. Schütz, Architekt BSA, Zürich
Die Länge der Schwebebahn von Ufer zu Ufer beträgt rund 900 m. Die Abspanntürme sind 75 m hoch, das Drahtseil hängt rund 50 m durch, so dass

sich der Kabinenboden in der Mitte nur 20 m über dem Seespiegel befindet. Zwei Kabinen für je 20 Personen können stündlich in je 15 Fahrten
300 Personen in jeder Richtung befördern. In jedem Turm sind je zwei Aufzüge für 7 Personen eingebaut. Der linksufrige Turm trägt in 25 m
Höhe ein Terrassenrestaurant.

Schweizerische Landesausstellung Zürich: Eröffnung 6. Mai

DAS WERK H E F T 4 APRIL 1939
97



Seilschwebebahn über den Zürichsee. Fuss und Fundamentblock des linksufrigen Turmes. Foto H. Froebel SWB, Zürich
Die Schwebebahn der Landesaussteilung wird errichtet von einer Arbeitsgemeinschaft der Firmen Giesserei Bern der L. von Roll'schen Eisenwerke;
Eisenbaugesellschaft ZUrich; Buss A.-G., Basel; Wartmann & Cie., Brugg; Gebr. Tuchschmid, Frauenfeld; Geilinger & Cie., Winterthur; Locher & Cie.

sowie Züblin & Cie. A.G., ZUrich. Aufzüge: Schindler & Cie., Luzern, und Aufzügefabrik Schlieren. Gewicht der Stahlkonstruktion ca. 320 Tonnen
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Fuss der schrägen Strebe,
linkes Ufer

Foto L. Beringer, Zürich «rVSA&ra» JA
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